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Anfrage 
Ist es dem AfA möglich, die Fahrtroute der/des Müllentsorgungsfahrzeuge/s so zu ändern, dass 
nicht zu den Hauptverkehrszeiten die/das Fahrzeug/e in der Steinkreuzstraße die Entleerung der 
Müllbehälter erfolgt, ggf., dass zuerst die Seitenstraßen durch Müllfahrzeuge angefahren wer-
den. 
 
Stellungnahme 
Das Amt für Abfallwirtschaft leert die Abfall- und Wertstoffbehälter zwischen 7.00 und 12.00 
Uhr, jeweils mittwochs. Das hohe Verkehrsaufkommen und die beengten Straßenverhältnisse 
führen immer wieder zu Rückstaus. Vor diesem Hintergrund wurde bereits in der Vergangenheit 
ein Vorschlag zur Entlastung der hoch frequentierten Steinkreuzstraße erprobt. Die morgendli-
che Leerung der Abfall- und Wertstoffbehälter sollte zuerst in den Seitenstraßen und danach in 
der Steinkreuzstraße erfolgen. Folgende Erkenntnisse konnten im Rahmen dieser Erprobung 
gewonnen werden: 
 

- Mehrere Seitenstraßen können aufgrund der Parkproblematik von den Sammelfahrzeu-
gen nicht befahren werden, da die Anwohner erst zu einem späteren Zeitpunkt mit dem 
Pkw zur Arbeit fahren und zumeist erst dann die Straßen frei sind. Dies führt in der Fol-
ge zu einem erheblichen Zeitverzug der regulären Abholung in Wolfartsweier, aber auch 
in nachfolgenden Gebieten. Zum Teil ist dies verbunden mit zusätzlichen Kosten wegen 
nachzuholender Leerungen.  
 

- Die Vorverlegung der Leerung in den Seitenstraßen führt zu Beschwerden von Bürgerin-
nen und Bürgern aus den Seitenstraßen wegen Lärmbelästigung. 
 

- Viele Verkehrsteilnehmer wählen aufgrund des vergleichsweise hohen Verkehrsauf-
kommens in der Steinkreuzstraße grundsätzlich den Weg über die Seitenstraßen. Von 
Seiten dieser Verkehrsteilnehmer gibt es Beschwerden wegen Behinderungen durch Ab-
fallsammelfahrzeuge. 
 

Es kann festgehalten werden, dass die Änderung der morgendlichen Abholung in der Stein-
kreuzstraße zu einer Verlagerung der Problematik in die sensiblen Seitenstraßen führt. 
 
Aus den genannten Erfahrungen erscheint eine Veränderung der Abholzeiten nicht zielführend.  
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